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Grußworte 1. Vorstand 

Zur Fahnenweihe der Freiwilligen Feuerwehr 

Denklingen möchte ich Sie, liebe Gäste und   

Feuerwehrkameraden aus nah und fern, auf   

das herzlichste willkommen heißen.  

 

Als sich beherzte Männer vor 143 Jahren in 

Denklingen zusammenfanden, um sich den 

Gefahren des Feuers zu stellen, ahnte wohl  

niemand, in welchem Maße die Anforderungen an eine Freiwillige Feuerwehr 

zunehmen würden. Seit dieser Zeit hat sich vieles verändert. Gleich blieb je-

doch der Wahlspruch: 

„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“. 

Unter diesem Motto fanden und finden auch heute junge Menschen den Weg 

zur Feuerwehr, um in Not geratenen Mitmenschen jederzeit helfen zu können. 

Anlässlich unserer Fahnenweihe gilt es daher, in Dank und Ehrfurcht unserer 

Gründungsväter zu gedenken und ihr Werk auch in der Zukunft fortzusetzen. 

Nur durch die gute Pflege unserer Kameradschaft und dem Zusammenhalt der 

Mitglieder konnte es gelingen diese Aufgaben so lange fortzuführen. Unsere 

Fahne ist ein Zeichen dieser Kameradschaft. Wir möchten unsere neue Fahne 

nun zur Weihe tragen, denn sie soll uns in Zukunft als Zeichen unserer Zusam-

mengehörigkeit und Kameradschaft bei allen festlichen Anlässen begleiten. 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen aktiven und passiven 

Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, unseren fördernden  

Mitgliedern, der gesamten Bevölkerung sowie der Gemeinde Denklingen für 

die Unterstützung unserer Feuerwehr. Des Weiteren gilt mein Dank allen 

Helfern vor und hinter den Kulissen. Ihnen, liebe Gäste, wünsche ich einen 

angenehmen Aufenthalt und einige vergnügte Stunden bei unserer 

Fahnenweihe. 

 

Stefan Sieg 
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Sehr geehrte Festgäste,  
liebe Feuerwehrkameradinnen  
und - kameraden 
 
 
Nicht nur für den Feuerwehrverein, nein auch 
für die aktive Wehr ist eine Fahnenweihe eines 
der wichtigsten Ereignisse in ihrer Geschichte, 
zu der ich Euch recht herzlich begrüßen darf. 
 
Feuerwehrverein und aktive Wehr sind schon immer eine Einheit, dies ist 
unter anderem am Beispiel der Satzung des Vereins zu sehen:  
 
“Zweck des Vereins ist die Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr 
Denklingen, insbesondere durch die Werbung und das Stellen von 
Einsatzkräften…“.  
 
Deshalb gehört die Fahne auch zur aktiven Wehr, sie repräsentiert die FFW 
Denklingen in ihrer Gesamtheit nach außen. Die Fahne ist ein wichtiger 
Bestandteil unserer Wehr und ein wichtiger Bestandteil im Vereins- und 
Dorfleben. 
 
Darum freue ich mich sehr, dass wir heute die neue Fahne in den Dienst 
stellen dürfen. Ich hoffe, es finden sich auch in Zukunft viele (junge)  
Menschen, die unsere Traditionen wertschätzen und auch aktiv  
mitgestalten.  
 
Mein Dank gilt allen Kameraden, der Vorstandschaft mit Fahnenabord-
nung, meinem Vorgänger und den Gönnern, die unsere Fahne und die 
Fahnenweihe ermöglicht haben. 
 
Christian Gleich  

Grußworte 1. Kommandant 
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Vor 122 Jahren ... 

Unsere bisherige Fahne wurde zum Preis von 
500 Mark bei der Kunststickerei J. G. Schreib-
meier & von Grundeisen in München gekauft. 
Hierzu war ein detaillierter, zweiseitiger Vertrag 
aufgesetzt worden, wie die Fahne zu gestalten 
ist. 
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2016 
Über eine Restaurierung der bestehenden Fahne wird nachgedacht. 
Es werden Angebote mit dem Ergebnis eingeholt, dass eine 
Neubeschaffung sinnvoller ist. 
 
2017 
In den Wünschen und Anträgen auf der Jahreshauptversammlung 
wird nach dem Stand der Fahne gefragt. Eine genauere Planung wird 
erst nach dem Musikfest 2017 in Angriff genommen, da alle Vereine 
zu diesem Anlass eingespannt sind. 
 
2018 
Der Jahresbeitrag erhöht sich auf 12 Euro. Neben dem Fahnenkonto 
trägt auch dieser Beitrag zu einer Neuanschaffung bei, die den ersten 
Schätzungen nach bei ca. 10.000 Euro liegen. Erste Angebote von  
Fahnenstickereien in der Region liegen vor. 
Am 07. Mai 2018 beschließt die Vorstandschaft die Firma „Fahnen 
Eibl“ aus Olching mit der Herstellung unserer neuen Fahne zu be-
auftragen.  
Der Termin für die Fahnenweihe im Oktober 2019 wird festgelegt. 
 
2019 
In der Jahreshauptversammlung werden die Ideen zur Fahne und die 
damit verbundene Fahnenweihe vorgestellt. 
Es finden mehrmalige Termine bei „Fahnen Eibl“ statt, der Entwurf 
der neuen Fahne wird in Auftrag gegeben. 
Die Planung der Fahnenweihe, die an drei Tagen stattfinden wird, 
erfordert auch einige Sitzungen und Diskussionen. 
Finanziert wird Fahne vom angesparten Fahnenkonto, Vereinsbeiträ-
gen sowie Spenden von Bürgern, Vereinen und ortsansässigen  
Firmen. Am 14. September 2019 konnte die neue Fahne in 
Olching abholen werden. 
Die Fahnenweihe wird vom 04. - 06. Oktober im Festzelt am  
Denklinger Feuerwehrhaus gefeiert. 

Die neue Vereinsfahne 
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Die „rote“ Seite der Fahne - Die Aktive Feuerwehr 
• Der Schutzpatron der Feuerwehren - Florian - ist Hauptbestandteil 

der roten Fahnenseite. Er beschützt unser Feuerwehrhaus und die 
gesamte aktive Wehr.  

• Unser Wahlspruch „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ ist mit 
eingestickt, der unsere Verbindung zu Nächstenliebe und Gott  
versinnbildlicht.  

• Viele Arbeitsgeräte der Feuerwehren sind dargestellt, z.B. Helm und 
Leiter.  

• Die rote Farbe der Fahnenseite steht für das Feuer - die Brand-
bekämpfung ist eine Aufgabe der aktiven Wehr. 

 

Die „blaue“ Seite der Fahne - Der Feuerwehrverein  
• Wie in unserem Ort, ist auch auf der Fahne die Kirche St. Michael  

als Mittelpunkt gewählt. 
• Das Bayrische Wappen und das Ortswappen sind in den Ecken  

dargestellt. 
• Die Jahreszahlen 1876 und 2019 stehen für die Gründung des 

Feuerwehrvereins und die Weihe unsere neuen Fahne. 
• Die blaue Farbe der Fahnenseite spiegelt die Farbe unseres Bayri-

schen Himmels wieder. 
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Die Fahnenbänder 
Das Fest einer Fahnenweihe gehört in der geschichtlichen Entwicklung 
der verschiedenen Vereine zu den ganz großen Höhepunkten des  
Gemeinschaftslebens. Eine Fahne zählt zu den kostbarsten, schönsten 
und ausdrucksvollsten Abzeichen eines Vereins. Sie dokumentiert 
nicht nur das Alter und die historisch gewachsene Bedeutung einer 
Gemeinschaft, sondern ist zugleich Sinnbild für unverzichtbare 
menschliche Tugenden, sie ist Ausdruck des Geistes, der in einer  
Gemeinschaft herrscht. Eine Fahne macht fundamentale Werte der 
Volkskultur sichtbar. 
 
Die Feuerwehr Denklingen ist Patenverein der Wehren aus Asch, 
Epfach und Dienhausen. Unser Patenverein ist der Soldaten-, Reservis-
ten- und Veteranenverein Denklingen. Diese besondere Patenschaft 
ist dadurch begründet, dass bei der Vereinsgründung und der damali-
gen Fahnenweihe der Freiwilligen Feuerwehr Denklingen der Kom-
mandant auch Mitglied im Veteranenverein war. Diese Verbundenheit 
zeigen sie durch die Spende je eines Fahnenbandes. Hierfür bedanken 
wir uns herzlich. 
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Vorboten der Fahnen finden sich schon in alter Zeit in den altorientali-
schen Kulturen, aber auch bei den Griechen und Römern, meist in 
Verbindung mit Feldzeichen. So steht in der Bibel, altes Testament, 
der bedeutsame Satz:  
„Der Herr sprach zu Mose und Aaron: Alle Israeliten sollen bei ihren 
Feldzeichen lagern, jede Großfamilie mit einer eigenen Fahne!“ (Num 2,2) 
Fahnen waren also Abzeichen der Stammeszugehörigkeit, Zeichen des 
Kampfes und des Sieges, Zeichen des Fürsten und des Landesherrn. 
Auch bei den germanischen Völkern finden sich Fahnen als Herr-
schaftssymbole. 
Das Christentum und damit die christliche Kultur gab den Fahnen  
einen neuen Sinn und viele Impulse zur künstlerischen Ausgestaltung. 
Kreuz und Christusmonogramm, in späterer Zeit die Bilder von Heili-
gen, von Kirchen und heiligen Stätten schmückten die Felder der bei-
den Seiten der Fahnen. So wurde die Fahne mehr und mehr zu einem 
kostbaren, „Schmuckstück“ einer Gemeinschaft. 
Solche „Bildfahnen“ wurden zum sichtbaren Zeichen für das Vertrau-
en in den Schutz und die Fürbitte eines himmlischen Patrons und soll-
ten die geistliche Freundschaft sichtbar unter Beweis stellen.  
Lebenserfahrung und vom Glauben getragenes Vertrauen haben in 
der christlichen Kunst manchen Heiligen gerne eine Fahne als Symbol 
für Ritterlichkeit und Tapferkeit in die Hand gegeben (z. B. bei Florian 
und Georg). Dem Auferstandenen wurde zum Zeichen des Sieges über 
den Tod eine Fahne als Attribut beigegeben. 
Der jeweilige Zeitgeschmack führte im Laufe der Jahrhunderte zu 
prunkvollen Ausgestaltungen. 
Man verwendete kostbare Stoffe und verzierte den Fahnenrand mit 
prächtigen Ornamenten und Farben. Bei Prozessionen, Festumzügen 
und Flurbittgängen wurden Fahnen zu unverzichtbaren Zeichen der 
Festlichkeit und Identität des zu feiernden Ereignisses. Weil Fahnen in 
den Religionen miteingebunden waren und zur Visitenkarte verschie-
dener Formen gemeinschaftlicher Volksfrömmigkeit wurden - kam 
dem Fest einer Fahnenweihe zunehmend mehr an Bedeutung zu. 

Fahnen in der Geschichte  
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Vielen Dank 
Sagen wir folgenden Firmen, Vereinen und Mitgliedern  

für Ihre Spende zur Fahnenweihe. 

Martin Ahmon 

Rainer und Susanne Ambos 

Peter Assner Erdbewegungen 

Augustin Catering GmbH 

Bären GmbH 

Karina Bauer 

Baustoffe Lehner 

Thomas Borgmann Schreinerei 

Hermann Braunegger sen. 

Erwin Britzger 

Klaus Dacher 

Reinhard Denk 

Elektro Siegert  

Josef Euband 

Engelbert und Anna Maria Fichtl 

Daniel Finsterwalder 

Franz Finsterwalder 

Floeth Electronic GmbH 

Manuel Freiberger 

Helmut Freiberger Haustechnik GmbH 

Klaus Friesenegger Transporte 

Walter und Josefine Friess 

Klaus Gast 

Christian Gleich 

Johann und Johanna Gleich 

Roland und Margit Haseitl 

Simon Hefele Hufbeschlag 

Max und Ernestine Heiss 

Stefan Heiss 

Angelika und Michael Hirschvogel 

Hirschvogel Umformtechnik GmbH 

Hitzelberger Versicherungen GmbH 

Holzhauerverein Denklingen e.V. 

Josef Horber 

Raimund und Viktoria Horber 

Jagdgenossenschaft Denklingen e.V. 

Josef Jäger 

Franz Jäger GmbH 

Paul Jörg 

Erwin Karg 

Josef und Josefine Karg 

Klaus und Birgit Karg 

Dietmar Karg Elektro 

Kath. Dt. Frauenbund Denklingen 

Alfred und Hielaria Kerpl 

Tobias und Manuela Kettner 

Erich und Siglinde Kirchbichler 

Günther und Elisabeth Kirchbichler 

Gabriele Kößl 

Herm. Braunegger Ldw. Lagerhaus 

Hubert und Sophie Lehner 

Christian Leixner 

Dagmar Linder Die Nähecke 

Arnold Maier 

Helmut Maier 

Helmut und Gabriele Mayer 

Markus Mayer 

Dr. Gabriele Mihali 
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Weiterhin bedanken wir uns bei ALLEN, die in irgendeiner Weise bei 

der Gestaltung unseres Festes mitgewirkt haben. 

Georg und Edith Müller 

Musikverein Denklingen e.V. 

Luitpold und Martina Negele 

Robert und Edeltraud Negele 

Opel Negele 

Ludwig Preisinger 

Proligna GmbH 

Horst und Ilse Raabe 

Raiffeisenbank Fuchstal-Denklingen eG 

Richter Bau GmbH 

Johann und Hildegund Ried 

Rene Roth 

Johann Sanktjohanser 

Alfred Sanktjohanser Automobile e.K. 

Hubert und Angelika Schaur 

Martin und Angelika Schei 

Josef und Gabriele Schelkle 

Schiessl Bau GmbH 

Klaus Schiessl Fischräucherei 

Franz Megele und Martina Schlecht 

Stephan und Brigitte Schlecht 

Erich Schleich GmbH 

Schuster Maschinenbau GmbH 

Schützenverein Frohsinn Denklingen e.V. 

Gemeinde Denklingen 

Bernd und Hannah Schwaiger 

Karin Schwimbacher Ihr Friseur 

Alexander Seelos 

Thomas Seurer 

Sparkasse Landsberg Dießen 

Spirit of Joy Denklingen 

Daniel und Simone Sporer 

Sporer GmbH 

SR Präzision GmbH 

Anton Stühle 

Lars Trümper 

Matthäus und Birgid Unsin 

Daniel Unsin Fliesenverlegung 

Winfried Vetter Allespiano 

Vfl Denklingen e.V. 

Sonja Volkmer 

Lorenz Waibl 

Reinhold und Edeltraud Waibl 

Jürgen und Andrea Waldhör 

Stefan Welz 

Wink GmbH Bäckerei 

Jakob Zeitlmeir, Pfarrer 

Michael Zeller MuZ Check-Point 

ZfS Ehrenhofer Montageservice 
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Chronik der Freiwilligen 

 Feuerwehr Denklingen 
1876 Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Denklingen am 

01. März 1876, auf Anregung des Bezirksamtmannes Breitinger  
 

1. Vorstand: Johann Sporer (damaliger Bürgermeister) 
1. Kommandant: Johann Prinzing 
Die Wehr umfasste 47 Gründungsmitglieder.  
 

Damalige Ausrüstung: 
- 24 Wassereimer 
- 330 m Schlauch 
- 4 Strahlrohre 
- 1 Schlauchgabel 
- 2 freistehende Leitern 
- Spritze ohne Sauger, Baujahr 1825 
- Gerätehaus war das damalige Schul- und Gemeindehaus  
  (heute Pfarrheim) 

1881 Anschaffung einer von Pferden gezogenen „Druck und Saugspritze“, 
Anlegen erster Löschwasserbehälter „Winkeler Weiher“, „Wette“ im 
Kriegerdenkmal 

1897 Beschaffung der Vereinsfahne mit zweitägiger Feier, 
Fahnenweihe am 12. September 1897 

1901 Errichten der ersten Hydranten im Dorf 

1908 Uniformierung der Wehr 

1914 - 
1918 

1. Weltkrieg: Ein Großteil der Kameraden mussten fern der Heimat 
Kriegsdienst leisten, viele kehrten nicht mehr zurück. 

1929 Anschaffen einer Motorspritze von Magirus, mit der laut Heimat-
chronik „sogar das Kirchturmdach unter Wasserstrahl genommen 
werden kann“. 

1933 - 
1945 

2. Weltkrieg: Aufgrund des Kriegs kommt das Vereinsleben fast völ-
lig zum Erliegen. Die Feuerwehr erhält den Status einer Ortspolizei. 

1946 In der Frühjahrsversammlung wird die ursprüngliche Wehr wieder 
reaktiviert. Josef Jörg wurde zum Kommandanten gewählt. 

1949 Anschaffung der Motorspritze T 98 

1949 Der Verein wird wieder ins Leben gerufen. Gleichzeitig wird das  
neugeschaffene Feuerwehrgesetz auch in Denklingen verwirklicht. 
(1. Vorstand Michael Kößl) 
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1961 Die Feuerwehr erhält eine Tragkraftspritze 

1962 Ein passender Anhänger für die Tragkraftspritze wird angeschafft. 
Gefragt war ab jetzt ein Traktor mit Schnellgang, um möglichst 
schnell am Einsatzort zu sein. 

1976 100-jähriges Gründungsjubiläum der FFW Denklingen, 
Beschaffung und Fahrzeugweihe des TLF 16/25 

1977 Aufbau einer Atemschutzgeräteträgertruppe 

1985 Umzug in das ehemalige „Benefiziatenhaus“, das seitdem das        
Domizil der Feuerwehr ist. Hierbei wurden durch Feuerwehrange-
hörige über 1500 Stunden an freiwilliger Arbeitsleistung erbracht. 

1985 Anschaffung des Einsatzfahrzeugs LF 16/12 

1988 Trennung von Verein und aktiver Wehr durch eine Satzungs-
änderung 

1989 Erstmalige Gedenkfeier an den Schutzpatron der Feuerwehr: 
Florianstag am 04. Mai 1989 

1989 Aufnahme des Vereins ins Vereinsregister beim Amtsgericht Lands-
berg am Lech am 03. August 1989 

1993 Beginn mit der Ausbildung von Jugendfeuerwehrlern 

1997 Feier 100 Jahre Fahne der FF Denklingen 
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1998 Die ersten drei jungen Damen beginnen ihre Ausbildung zur Feuer-

wehrfrau, Erweiterung der Ausstattung durch zwei Rettungszylinder 

2001 125-jähriges Gründungsjubiläum der FFW Denklingen 

2006 Erstes Schlitten Fun-Rennen am „Heiler-Berg“ in Denklingen 

2007 Bau des Vereinsstadels zusammen mit dem Musikverein und dem 
Theaterverein 

2007 Beschaffung eines Wasserfasses, Füllmenge 4.000 Liter 

2008 Anschaffung des Einsatzfahrzeugs HLF 20/16, 
Fahrzeugweihe mit anschließendem Festabend im September 

2008 1. Denklinger Kesselfleischessen an Kirchweih am Feuerwehrhaus 
gemeinsam mit dem Musikverein 

2010 Beschaffung des Verkehrssicherungsanhänger (VSA) 

2011 Erste „Fehlalarm Party“ in der Turnhalle Denklingen 

2014 Anschaffung des zusätzlichen Einsatzfahrzeug GW-L1, 
Fahrzeugweihe im Rahmen des Denklinger Dorffests 

2016 Beschaffung neuer Schutzanzüge für die aktive Wehr 

2016 Neufassung der Satzung von 1988 

2016 140-jähriges Gründungsjubiläum der Freiwilligen Feuerwehr  
Denklingen 

2019 Beschaffung einer neuen Vereinsfahne, mit dreitägigem Fest, 
Fahnenweihe am 06. Oktober 2019 

„Millenium Foto“ zum Jahrtausendwechsel - Die aktive Wehr 1999 
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Aktive Wehr 2019 

Aktive Wehr 2010 
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Gruppenbild Verein 2019 

Vorstandschaft und Fahnenabordnung 2010 



 17 Festausschuss 2019 
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Gott zur Ehr, dem Nä

Festausschuss Fahnenweihe 

Karina Bauer 

Manuel Freiberger 

Christian Gleich 

Tobias Kettner 

Martin Kröner 

Markus Mayer 

Herbert Negele 

Stephan Schlecht 

Benjamin Schleich 

Stefan Sieg 

Daniel Sporer 

Sonja Volkmer 

Jürgen Waldhör 

Tobias Winkler 

 

Fahnenabordnung 

Helmut Ahmon 

Klaus Karg 

Michael Sporer 
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In Dankbarkeit  

gedenken wir unseren  

verstorbenen  

Kameraden. 

 

Wir werden ihnen  

stets ein ehrendes  

Gedenken bewahren. 

 

 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. 

Wir sind mitten im Leben  

zum Sterben bestimmt.  



 20 

Impressum:  

Herausgeber Freiwillige Feuerwehr Denklingen e.V. 

Gestaltung / Mitarbeit Karina Bauer, Paul Jörg,  

 Tobias Kettner, Lars Trümper 


